
Lecha Patriot.
Von TLasclttiiHioü.

zebruar 4. il
Im Senat brachte Herr AdamS eine Bill ein, >

die zur Raturalisirung erforderliche Zeit Verlan- > -
gernd. j

Ii» Hause »ahm der Sprecher den Mitgliedern
den Amts-Eid ab. Die Delegaten von den Ter-
ritorien wurden ebenfalls cingeschwore». Als der '
Name von Whitcsield von Kansas genannt wur-
de, sagte Herr Grow, daß er in Rücksicht auf die >
Wünsche seiner Freunde, nicht der Einschnürung
von Whitfield entgegentreten wolle;?er glaube °
jedoch daß Unistände dieselbe verböten. Er hoffe '

loin, Anti-Nebraska» von Tennessee, wurde dann >
durch einen Beschluß mit 12U gegen 67 Stimmen
zum Schreiber des Hauses gewählt.

Febru a r v. >
Im Senat wurde eln Beschluß auf den Tisch

gelegt, 21)0 Klafter Holz den Armen von Wasch-
tngton zustimmend.

"Im Hause wurde Herr Aram I. Glosbrenner,
Republikaner, von Pennfylvanicn, durch einen Be-
schluß, mit 1l)3 gegen s>3 zum Scrgeant-at-Arms
erwählt. Robert Morris, Republikaner, von
Pennfylvanicn. wurdc ebenfalls durch einen Bc- >
schluß, mit 106 gegen 97 Stimmen zun, Poftmei- i
sier erwählt.

Febr» a r K. > I
Im Senat wurde ein Beschluß angeboten, eine l

Verwilligungvon SI5l)l1 für die Armen der Stadt! l
Wafchington zu machen. Herr Pearcc sagte, der

Senat habe 54.5W bezahlt, um Kossuth und fein !
Gefolge mit Brand?, Wein und Cigarren zu ver-! >
sehen, und et hoffe jener Körper werde den Ar-
inen die verlangte kleine auch nicht ver-! l
weigern. Der Beschluß wurde angenommen. l

Im Hause stimmte nian 3 Mal für einen Tru- !
cker ab, ohne eine Wahl zu treffen.

Nichts Neue? von dorther, als daß sich beide >
Häuser bis zum Montag vertagte».

Nvn.Harriöl'urst.
Febtuar 4. !

Dom Senat haben wir nichts zu melden.
Im Hause gib Herr Morris 18 Remonstraii- >

zen gegen den Widerruf des Getränke-Gesekes ein. !
3 waren von Ladies und Kinder von Bucks Caun- !
ty, und 3 von Schulvorstchcr in Philadelphia.? !

Eine Bill wurde verlesen, um das Eigenthum der
Wittween von Taxen zu befreien, wenn es nicht j
82>>U übeisteigt.?Ein Beschluß daß die Gesep-

vertage, ward angenommen.

Im Senat wurde die Getränke-Bill bis zur
Bertagung besprochen, ohne daß man damit zu ei-!
»ein Scbluß kam.

Ja, Hause nichts von Bedeutung.
?! ebrll <! rO. !

zu berichten. Nur' gar sehr langsam grhen die!
Geschäfte von Statten.

Februar?. -

Im Senat wurde eine Bill zur Erhöhung der!
Gebühren von Courtrichtcrn einbcrichtet. ?Eine
Bill zur Jnkorpvriruiig der Vereinigten Brüder!
,u Nazareth ist paßirt,?Tie Liquor Bill wurdc!
sodann wieder aufgenommen, worauf sich der Se-
nat bald vertagte.

Im Haufe erstattete die Eommittee über bestrit-
te >eSj?e Bericht, in Be;ug auf die.Sahe von
»Veck gegen M'Ghee. ?Beck, Amerikaner, erbielt
den Sip, und M'Ghre, Loko. der bisher als Mit-
glied gedient hatte, erhielt Erlaubniß nach Haufe
zu gehe». .

eS>-?ns Dampfsch ff ~Persia" ist am Sam-!
stag zu Neuvork mit einer Woche spätern Nach'

richten von Europa eingetroffen. Außer daß die j
FriedenSgerichte immer mehr Glauben gewinnen i
an seine Aruiccn haben ergehen laßen, mit den
Feindseligkeiten einzuhalten bis über die FrisdcnS-
borschläge abgehandelt sei?bringt dasselbe aber
kclne wichtige Neuigkeiten.

Jährliche Versammlung der Lccha Caunty
Älckcrbau Gesell scl>.,ft

verbau A.seUschafi wurde aeNalten am s>leii Aelriwr, !

Nesck l « sie n, !?asi die Herren C- I'retz. Cbs.!

gehändiesk. als geschlossen zu betrachtcn »tnd.

Edward Kehler, Owen Schreiber, (5. Pr'tz. Aug. ?.

Ruhe und R. C. Wrigbt.?(Hieranf wurde,, die
Ernennungen der Beamten gemacht tie man in ei-
tler andern Spalte findet.)

A.L. Ruhe,

Sct-IN-Vcrei».
Montag Zlbend, Feb. 4.182 k.

I>er President nahn, den Stuhl nn und rief tie

Berfannulung zur Ordnung.
Die Verhandlungen der rorherigen SZcrsaunnlung

Eine Ditjerration ?siber das Betragen des Ver-
flehens" wurde ron ?ra» ?. N. Gregerv verlesen.

Engtisch« «Iramatik.lerGegenstanvsürtie Abend-
ZOebatie, vorhet gewällt, rrurec nicht 1° liihn bespre.

chen als vorher gewablte Gegenstände.
Die Connintie- hat ?elemenlarisch.n Unterricht in

Geschichte" gemahlt, als der Hegentst.nd bei t.r

nächsten Abent-Versa»n»l»ngbeso>echen zu werden.,

Aus Verichlag rerla.ie sich tie Berlannnlung um

-in »S-en 7lll'r .'lbenks. a:n .'Uleuiaun

Cemtnariuui wieder z> somme» j» lommci'. elllc

Areunte de« Unterrichts N»d eing.lade» d.iiu>vol'.

nen. V. ?. Pib ° n »ee.

Oeffentliche Vendu.
FrritagS den 7tc>l M.uz nächstens,

um Ii) Ilhr Vormittags, soll am Hause von
G eorgc K o ch, in Hanover Taunschip, Lecha
Eounty, folgendes persönliche Vermögen des be-
sagten Verdorbenen öffentlich verkauft werden
nämlich:

Zwei Pferde, 5 Siil.k Rindvieh, s> Schweine,
;) Schafe, ein 2-Gänlswagen »iit Body, ein
Spazierwagen, 2 Pflüge, 2 Eggen, ein Holzfchlit-
teii, Sperr- und Kühkelten, Pferdegeschirr, Heu
bet der Tonne, Windmühle, Strohbank, Betten
und Bettladen, 2 Oese» mit Rohr, 2 Bureaus,
eine H Trg llhr, Tische und Stühle, Eckschraiik,
Küchenschrauk, ein kupferner Kessel, Waschmaschine,
Zuber und Fässer, unv sonst Noch allerlei Artikel
zu umständlich zu melden.

Tie Bedingungen am Verkausttage und Auf-
wartung von

fflisal'etl, Koch, jJohn Stranfi, 5
Februar N, nqbv

Ocffentliche Ben du.
Montags dcn !)tcn Mar; nächstens,

NM 12 Uhr Mittags, sollen am Hause des Unter-
schricbenen in Süd-Wheithall Taunschip,' L.cha
Caunty, die folgende Artikel auf öffentlicher Vcn-
du verkauft werden:

Ein prächtiges Werd, L Jahr alt, -1 Stück
Rindsvieh, Rinder, 5 Schweine, ein Rockaway,

für doppelt und einfach, so gut als neu, ein guter
zweigäuls Bauernwagen, mit Baddy, doppeltes
und einfaches Geschirr für ein Spazierwagen, Heu
bei der Tonne, Wclschkornlaub, Schleifstein, ein
Eultlvätor, so gut als neu, Pflug, Egge, Ketten u.

! sonst noch eine große Verschiedenheit anderer Arti-
! teln zu umständlich zu melden.
! Tie Bedingungen am VcrkaufStagc und Auf-
! Wartung von

David Straust.
Februar ngAni

Oeffentliche Bendu.
ZlilfToniien'tagS den I!Zten März,

nm 12 Uhr Mittags, sollen am Hause der Unter-
! zeichneten in Lowhill Taunschip, Lecha Caunty, die
folgende Artikel auf öffentlicher Vendn verkauft
werde», nämlich :

3 vortreffliche Schaffpferde, ein schöner Stock
I Rindvieh, Schaafe, Schweine aller Aiten, Pfcr-
l degeschirr, ein 2-gauls Wagen, ein 5-pferde Wa-
! gen, so gut wie neu, Pflüge, Eggen, Windmühle,
Steif- und andere Wagen, Sperr- und andere
Ketten, und sonst noch viele Bauerngeräthe zu uiu-

> ständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-

! Wartung von
Johann und Joseph Holben.

Februar 13. nci3»>

Whcilhall Artillerie.
» Ihr habt Euch zur Parade zu ver-

! sammeln, am Freitag den 22. Feb-

! Tannschip.? Pünktliche Beiwohnung
wiid erwartet, indem Abwesende L!

I « Strafe zu bezahlen haben.
VBefehl des Eapitains.

«A lohn S t ir k, O. S.
z Februar 13. *2m

Ällentaun Bank.
! Das 3te Instalnient von SS per Antheil an
l dein Capital. Stock der ~Allentaun Bank" ist

zahlbar am B-inkhausc derselben, an oder vordem
I-Iten Tag Marz nächstens. Und das -ite Jn-
stalinent von Ss> per Antheil an oder vor dem 14.
Tag April nächstens.

Glockhalter werden ihre VoncherS mitbringen.
Auf Befehl der Board.

Charles W. Cooxer, Caßircr.
Februar 13. >856. nq"m

Zu verkaufen.
! >- 2?acksteinerne und s Fr.im Wehn-
I l'.°iuser mit Gruntleiren, gelegen in rer-
j S,ukt «llemaim.

! ' und Stähler,
! niillon Straße« Allentaun.
Febiii-ir IN, nl'kiM

Hier ist Tschäntz:
! Unbezahlte Stohr-Rechnnngen sehr billig zun.

Bei kauf!

Siinen Schnöder, früher oon M 'tcretaun,
Rubcn Ajuian, Ober-Milford,
Rüben Siuith, Schneckkville.
I>'lkbwol'nie kürzlich in Distrikt,

i laeob i!eil>>>, L!er- Ma.'ungie.
Philip Herzog, Ölen,

- Franklin Siiiitl',Macungie,
Celenab Stahknecker, ein Weibsbild.
Anios Stelller, ein Maurer.

tebr bald LsieniUch zum verkauf ang.l'olen wert.?

c feilen.
Charles Helsrich.

i Kutztau», Zebruar 13, n!'Bm

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs dcn sten März,

uin l0 Uhr BormittagS, solle» am Hause deö Un-
terzeichneten i» Ober - Saucona Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu

verkauft werden, nämlich :

Ei» gutcs Familie» Pferd, 3 von den allerbe-
sten Devonfchirc Milchkühen, ein schwer-tragendes
Devonschire Rind, das schönste in ganz Obersau-
eo»a, 3 andcre Devonschire Rinder, ein 1-gäulS
Wage», ein Spazier Wage», Pferdegeschirr, eine
neue Windmühle von der besten Art, Pflüge, Eg-
ge, cine herrliche Strohbank, eine Patent Seider-
Presse, Holz- und Jagd-Schlittcn, Heulciter» und
Schemel, ein 1-gäuls Baddy, Heu- und Mistga-
beln, Spcrr- und Kühketten, 2 Better mit Bett-
laden, Eck- und Küchen-Schrank, eine Hausuhr,

1 Steinkohlen- und zwei Holz - Oefen mit Rohr,

Zische Stühle, Bänke, und sonst noch vielerlei
Bauern-, Haus- und Küchengcräthschaftcn zu um-
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Credit
und Aufwartung von

Jacob Muschlip.
Februar 13, ug3m

Oeffentliche Vendu-
Auf Samstags den ZZsten Februar,

12 Uhr Mittags, sollen am Hanse des Unter-
zeichnctcn, i» Süd- Wheithall Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Güter öffentlich verkaust wer-
den, nämlich t

Eine Kuh, ein Schweln, Heu und Welfchkorn-
lan'.', eine Ouant tät ungebrochener Flachs, cine
Schrotkiste, Heu- und Mistgabeln, 2 Kühketten,
eine Hobelbank, Grundbeere» beim Busche!, Gras-
sense, Fruchtreff, eine B'Tag Uhr, 3 Better und
Bettladen, Eckschrank, Kiste, Holzkiste, 2 Tische,
2 Schaukelstühle, halbes Du,end Stühle, Wasch-
stand, ein eiserner Kessel, Feucrhole, Mehlkiste,
Blechengeschirr, Küchengeschirr, Backmuide und
Backlörbe, Stänner, Fäßer, Züber, Ofen mit
Rohr, ein Spinnrad, Butterfaß, halb Bärrel Es-
sig, und sonst »och vielerlei Haus- und Küchenge-
räthschaften zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Stephen S. Knaus,.

Oeffentliche Vendu.
Ans Montags dcn Zten März,

nächstens, um 12 Uhr Mittags, sollen am Hause
des Unterzeichnete» in Oberfaucon Taunschip, Le-
cha Caiintv, folgende Artikel auf öffentlicher Ven-
du verkauft werden, nämlich :

Zwei gute Schaff-Pferdc und Pferdegeschirr
von aller Art, L Stück Rindvieh, worunter sich 4
gute Milchkühe und ein Bnll befinden, ein Vier-
gäulS-Wagen, so gut als neu, Dreschmaschine und
Pferdegewalt, Windmühle, eine Fntter-Schneid-
Maschine, zwei Sett Heuleitern und Schemel, 2
Pflüge, 2 Egge», Cultivätor, Hcu- und Mistga-
bel». Pslugs-Waagen, Sperr- und Kühketten, 2
Fünflerkellcn, Fruchlrcss und Grassensen, 2 Oese»
mit Rohr, Stänner, gässer und sonst noch vieler-
lei Hauö- und Baucrngeräthe zu wcitläuflig zu
melden.

Die Bedingungen ani Verkaufstage Und Auf-
Samuel W. Schneider.

Febrnar 13. ng3m

Lecha Caunty gegenjeitige

Feuer -- Versicherungs - Gesellschaft.
n.'mb.r, wliro.ii folgende iverivalter für das

Jacob Wenner, J?rael W.'Sco, Jacob Jäger, H.
I. Schany, Da,»el H. Bastian, Henra Zlchaiitz, ?e-

Schanß, Schatzmeister.
An demselben Jag berichtete der dcn To-

tal Belauf t.r Verncherungen, oder Capital Dlo-t, zu
Z,!i2s,4?it> Thaler ?und 1l)57 Policies.
Sie Rechnung von Hiram I. Schantz, Schatz-

meister, in Rechnung »iit ter Secha Caiimy gege»-
s.itig.ii Zeuer-Vcrsichernngs Gesellschaft.

!?r.
Bilanz in Händen Feb. ». IWZ SI,I?I 08
ltl Monat Interessen auf l)?
!ij t» to auf Lij 1(1 Kl

Hl.lBg :lt
Emsfangen ?om Secretär während d«m

Jahr 185). auf Polieies, SgZ W

ner, «Zchantz und Köder Otl
Ott. 1, für to. a» Huber, Bieber,

und g>äger, I l)lZ
Aug. 4, für c o. an Wenner, WeS-

turch Blitz eiiijnnd.t, 51!) 72
An Blumer, Busch u. Co.. Druck-

» 35

Jacob Wcnncr, President.
Februar I!?. nbltM

! Neues!
die Ladies ttnd M^

lertl»vtt
V ä t> t e s ! Jetzt ist die Z.it Nack, WeidNtr's gro-

crUubc. F. H. Weidncr.^
Ackerbau-Versammlung.

tag-, a.n >oa»s« ron !> n B e c>> lel,in Zlllen-

aichlige Ä.schäfte, > ?erl>an?eln sind.
H. I- Schan Presidrnt.

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs und DonncrstagS, deit 12rcn

nnd IZten Älkärz,
an beiden Tagen »im 10 Uhr Vormittags, soll am

Hause letzthin des verstorbenen Chas. Des ch.
1 e r, in Lowhill Tannschip, Lecha Caunty, folgen-
des persönliche Vermögen öffentlich verkauft wer-
den z

Drei gute Schaffpferde, worunter sich «in drei
jähriger Gaul, ei» sehr guter Licder, und ein vor-

von zwei frischmelkend sind, eine große Zucht-LooS,
Pferdegeschirr, 2 Aftergeschirre, 2 Vordergeschirre,
ein neuer Fuhrsattel, ein zwcispännigcr Nockawav,

so gi t als neu, mit Geschirr, ein einfaches leichtes
Geschirr, ein t-gänls Bauernwagen, Windmüh-
le, Strohbank, "Schrotkiste, ein Antheil an einer
Dreschmaschine und Pferdegewalt, Heu- und Mist-
gabeln, Grubhacke, Schippen, Küh« und Kclten-
stränge, ein Paar Heuleitern mit Schemel, viele
Pflanzgrundbeercn beim Büschel. Ferner!

4 Betten und Bettstellen, 2 neue Flügeltische,
Stühle, und großer Bücherschrank, alle Aiten

sel, Eistlihäfen, eine Lot Cärpet, Fruchtsäcke, uiid
sonst noch vielerlei Haus- und Bauern-Geräth-
schaften zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

David Klein, Ndm'or.
Februar 13. rq4m

Oeffentliche Vendu.
Dienstags dcn Ilten Marz,

um 12 Uhr Mittags, solle» am Hause des Unter-
schriebenen in Obersaueo» Taunschip, Lccha Caun-
ty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu ver-
kauft werden:

3 Pferde, worunter cine junge tragende Mäh-
re, 4 Kühe, 3 Rinder, 1 Bult, 2 Schweine, 2
Viergäulswägen, beinahe neu. ein CingaulSwagen,
3 BadieS, He»leite>» und Schemel, Pfeidegefchirr
aller Art. 5 Fliege»»etze, Holzschlitte», 2 Pflüge,

Pflngssteif- und andere Waagen, Wind-
müble, Strohbank, Spcrr- und Küh-Ketten, Heb-
eisen, Hen- und Mistgabeln, ein Säcdrtll, Frucht-
rcff«, Frnchtsäcke, 2 Betten und Vettstellin, 2 e-
fen, 2 Buttcrbexen, Stänner, und sonst »och al-
lerlei Haus- und Bauern-Geräthschastcn zu um-
ständlich zu melden.

Die und Auf-
wartung von

Pctcr Sell, sen.
Februar 13. nqlm

Oeffentliche Vendu.
Samstags den jsten März,

um <s> Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-
terzeichneten in Nord-Whcithall Taunschip, Lccha
Caunty, (nahe Kern'S Mühle) folgende Artikel
auf öffintlicher Vendu verkauft werden, nämlich :

5 Pferde, darunter 2 dunkel-grane. eines 4
Jahre und das andere 2 Jahre alt, 2 Milchkühe,
2 Rinder, ei» großer Bull, sSchw>ine, 4 Schaa-
fe, Pferdegeschirr für 4 Pferde, ein 3-gäuls Wa-
gen mit Erzbaddy, ein 4-gäuls Wagen, 2 Paar
Heuleitern mit Schemel, Dreschmaschine mit Pfer-
degewalt, 3 Pflüge, ein 3 Furchenpflug, 2 Eg-
gen, ein Cultivator, PslugSgeschirr für 4 Pferde,

Küh- und andere Ketten, Flachsbreche, und »och
vielerlei andere Bauern-Geräthschastc» zu tvcit-
läuftig zu melden.

Credit und Aufwartung wird gegeben von
Salomon Liycilbergcr.

Februar 13. nq3m

Auditors Nachricht.
In dein Waisengcn'cht von Lecha Co.

Vtward Koiiler, El.t , als Auditor, »»> besagt« Nech-

fesigesetzten üLmsengericht Bericht zu crslall.n.
Aus den Urkunden

Bczeugts,
I. W. Micklt!', Schr.

Auditors-Nachricht.
In dein Waisengericht von Lecha Co.

»löge». Rechten und Crediten r«n And r « w K u «-

k e l, dein Jünger».
Und »»n, Januar 12. 1856, ernannt« die Court

Rechnung zu untersuche» n. wann ncibig iiberzusclreln.
Aus den Urkunden.

Bezeugts -

- W. Mickley, Schr.
Januar Ik>, 1356?Hr.S t-iitke rS

Bczeugts -?I. W. Micklcy, Schr.

>1). B e ch t«l, in All.»Nun. allwo sich all« Nethei,

Auditors-Nachricht.
In tem Waisengericht von Lecha Caunw.

In der Sache der Rechnung von Salomon H.
Appel, Administrator der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen Michael Acker, letzthin von Weisen-
bürg Taunschip, Lecha Caunty.

Und nun Januar 14, 1356, ernannte die
Court WillouAkby F o g e l, Esq., als Au-
ditor, um besagte Äcchnung überzusehen, überzuset-
teln, Vertheilung dem Gesetz gemäß zu machen,
und alles Zeugniß dem nächsten festgesetzten Wai-
sengericht zu berichten, welches durch ihn in dieser
Sache erlangt werden mag.

I.W.M ickl
SW" Obenbtnamter Auditor wird

sich seiner Ernennung gemäß einfinden,
am Freitag den l.iten Februar, um Isl Uhr Vor-
mittags, am Ha.ise von John Seip, in Mi-
eiibnrg Tannschiv, Vechi Caunty, allwo sich alle
'!!h i!>ate Personen e.nsinden kennen, wenn ste es
!ür schicklich befinden.

Februar 6, pa?m

Oeffentliche Bendu.
TounerstagS und Freitags den 2-dsien

und Lasten Februar,

<? B e « 112 a ll S :

Zur nämlichen Z,lt und am nämlichen Ort :

Bett und Bettlade, Lisch«, SiNble, Bänke, Helzlift,.

bau? und zu alles

Die Bedingungen nm Verkauf-tage und Credit
und Aufwartung von

John Weiß,
Christopher Weist.

Februar 1°?. nlZai

Oeffentliche Aendn.
LliontagS den Il)ten März,

u n 1» Uhr Vormittags, sollen am Hause dcS Un»

lerzeichnclen in Ober - Saucona Taunschip, Lccha
Cannty. folgende Artikel auf öffentlicher Lendu
verkauft werden, nämlich ,

Acht Stück Ziindsvieh, nämlich ä Kühe und 4
Nliider, ein Pferd, 1 vier-gäuls Wagen mit Bad-
ry Spriegel und Decke, I zwei-gäuls Wagen mit
B'ddy, Spriegel und Decke, 5 Wagen-Geschirre,
-1 PflngS-Gischirre, 3 Pflüge. 2 Eggen. 1 Culti-
vator, 2 Paar Heuleitern und Schemel, 2 Jagd-
schütten, Flachsbreche, Flachs Schwingmühle, eine
große Druinsage, Windmühle, Welschkorndrescber,
Sperr- und Kühkctten, Heu-, Mist- und Schill»
tel-Gabel», englische und deutsche GraSsensen, 4
englische Fruchtreffe mit Sensen, ein Hvlzschlitlen,
eine Walze, eine Fünsterkette, 2 Grubhacken, Gar«
tenhacken, Hebcisen, Grundmcißel, eine 8-Taguhr
»iit Kasten, ein Küchenschrank, ei» Milchschrank,
Bänke und Stühle, Better und Bettladen, Eisen-
hafen, 2 Holzöfe» mit Rohr, und sonst noch vieler-
lei HaUS- und Bauern-Gerälhschaften zu weit-
lauftig Zii melden.

Die Bedingungen am Veikaufstage und Auf-
wartung von

Andreas M. Wind.
Februar 13, nqZni

Oeffentliche Bendu.
Freitags den Msteit Februar-

nächstens, um 10 Uhr Vormittags, sollen an den,

Hanse des Unierschricbenen in Weidasville, Low-
hill Taunschip, Lccha Caunty, folgende bewegliche
Güter öffentlich verkauft werden :

Zwei jungt braune Pferde, 2 gute Milchkühe,
ein Ochs, 2 Schweine, zwei gute 2-gäulS Bauern-

nici! Holz- und Jagdfchliltc», Pflüge und Egge,
lin Cultivator, ein 3-Fnrch-Pflug, 2 Rockaway-
Wäge», einer davon zweifpännig und der andere
einspännig, so wie auch Pferdegeschirr, dazu gehö-
rend, eine Sulkie, ein leichtes Bauerngeschirr für
2 Pferde, PslugSgeschirr, Windmühle und Stroh-
bank, Sperr,- Stüh und andere Ketten, xinFiucht-
reff, GraSsensen, 2 Sättel und Neitgeschirr, ein
guter Schleifstein, Heu und Ohmet bei der Tonne,
Stroh beim Gebnnd, Welschkornlaub, ein Holz-
Koch-Ofen mit Rohr und Drum, ein großer kup-
ferner Kessel, ein Butterfaß, Piano, nne Anzahl
Bücher, und sonst noch viele Artikel zu umständ-
lich zü melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Peter Weida.
Februar 13, nqZm

Auditors Nachricht.
In dem Waisengericht von Lccha Co.

chen, und kein nächsten festgesetzten Waisenizerichl Be-

Aus dcn Urkunde»,
«sZHA! Bezeugte,

I. W. Mickley, Schr.

nbtm

Auditors Nachricht.
In dem Waisengericht von Lecha Co.
In der Sache der R.chnnng von Stephen Bach-

inan, ZlmoS Rubeuold, Paul Kruni, und >Wm. Kraufi,
Zltministralore» des verstorbenen Daniel Schneider,

letzlhin von Heitctberg Taunschip, Lecha Caunlo.
Ilnd »nn Februar s>, IFüli, auf Verschlag des Hrn.

Reese, ernannt« die Court Samuel I.Kistler, Peter
Sen.H und Henri' Sniilk, als Auditcrin, »in besagte
Rechnnng überjusehen. llberzuseiteln, SZeriheilung dem
Gesetz gemäß zu mache», nnd den, nächsten festgesetzten

Waijengerichr Bericht z» erstatten.
. Aus dcn Urkunden
Bczeugts,

I. W. Mickley, Schr.
Endzweck Eenennung liunnd.n, auf Sainstsgs
den Isien März, nächstens, un> ZU !ll,r Scrmitlags,
am Hause von William Kraust, in Hcitewerg Taiin-
schiv, öecha Sminil', allwo sich all- intrefsirie Personncn einsinken können, wen» sii es als schicllich erachi.».

Februar 13. nl'4m

Zu verlehnen.
Die Unterzeichneten h,ben eine gute Werkstättezu verlehnen ; näinNch die Hälfte vom zweiten

und dcn ganzen dritten Stock in dem 3stvck!gtcn
G bände der Herrcn Lebr und Fricd, in lec 6ten
5t aße?vo n nächsten April an. Das Nä .e.e
erfälstt min bei Lehr und Fried, oder bei den U?-
t-izetchulti»

Peter Lcmd nnd Sohn.
Mentsmz Februar S, n^?,n

Me? ettbii? ricß?
Preise in Ällentaun am Dienstag.

Klauer (Bärrel) <X> ,
Waizen(Büschel) 1 7-i l
Roggen ! Iü
Welschkorn. .

. t>« !
5afer....... »7-

<tleefaai»en. . . . V s,t>

S..', «l>
Tier IS i

Bukter (Pfuud) . . I?

Alachs ...... Lt
Schinkenst.-rfch ... 14

Selteiistllcke 10
?sep.-Wl>iSkei' (Gat) 26
Rozzen-Wliitkev. . M
Hictöro-Helz (Klaft.)4 !V>

S!e>nkvl>l<»(To»»») 3
M'pS 4

Öffentliche Bendu.
Donnerstags und Freitags dcn Listen

lind Februar,
an beiden Tagen um Uhr Vorinittazs, solle!«
am Hause des Unterzeichneten in Nord-Whetihal!
lannschip, Lecha Caunty. folgende bkwcgliche
ter öffentlich veekauft werde!!, »äiiilich

Bier gute Schaffpferde?3 davon unter N Jäh-
ren, eine tragende Mähre, ein Hengstfüllen ö Mo-
nat alt. ö Milchkühe von welchen zwei bis zur
Zeit der Vendu Kälber haben wcrdcn, 3 Stück
junges Rindsvieh, darunter 3 Stiere unv kln
Bull, 14 Schweine, darunter 7 Läufer und »iw
Zuchtschwei» mit 6 Jungrn, schw.-res Geschirr slir
4 Pferde, PflugSgefchirr und Filegcnncpe für !>

Pferde, Kummete und Zäume, ein 4-gäulS- und
ein 3-gäulSwagen mit Bady, Holzschlitten, zwer
pflüge, 2 Eggen, eine Wclschkvrn-Egge, eine voir

Säe«D!aschii>e ?beide so gut als neu, ein Welsch-
ko.'nschäiler, eine Landwalze, 2 Paar Heulettem
mit Schemel, eine 3-und eine 4'gäulSwaage, 2
PflugSwaagen, Sperr- und Kühketten, cln Eisen»
kessel, Steinbrecher-Geschirr, Schreiner - Geschirr,
eine Lot dürre Eichen - Plankcn, 2 Bienenstöcke
Bitten und Bettladen, CarpetS, Tische und Stüh-
le, eine 24 Stunden-Uhr, und noch vielerlei ande-
re Hans- und Bauern-Geräthschaslen zu umständ-
lich anzuführen.

Tie Bedingungen am Verkaufstage und Auf»
Wartung von

John Trumbcnitr.
Februar 6, nq3in

Oeffentliche Vendu.
Freitags und Scuüstags den 7ten und

Bten Merz,
Vormittags um IN Uhr, sollen am Hause de»

cha CauNty, folgende Artikel auf öffentlicher Ben»
du verkauft werden, nämlich -

6 Pferde, worunter eine 6jährige tragende Mag-
re, ein sehr guter Licder, eln vortreffliches Sattel-
pferd, wie auch ei» geschwindes oder EchneUpferd,
ein jährig Hengstfüllen, lv Stück Rindsvieh, da-
runter 7 Mcllküh, 10 Slück Schaafe, 5 Schwei-
ne, 2 Plantasche Wagen »iit Bord Boddy, ein
vortrefflicher Wage» mit Boddy, Spriegel u. Le-
cke, ein beinahe »euer ein und Zwelgäuls Wagen.
2 Paar Hculcitern mit Scheine!, ein Paar Holz-
ieitern, eine Zweigäuls Carriage, 2 lagdschlitten,
ein Holzschlitte», 4 Pflüge, 2 Eggen, ei» Cultiva-
tor, eine Futter-Maschine, L Sctt Pferdegeschirr,,
ü Seit PflngSgcfchirr, Ninsterkcttr, Sperrkettm,
Kühketten, 4 Bärrel Eßig> Fruchtreff, Graesen-
sen. Rechen, Gabeln, Holzvfe», und noch andere

Baücrei-Geräthfchaftcn zu umständlich zu melden.
Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-

wartung von
George Ludwig.

Abr. ZiegcnfH, Auctionier.
Januar 3l). nqjn»

Oeffentliche Vendu.
Dienstags dcn Wstcn Februar nächstens^
um 1 s> Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-
terzeichneten in Lowhill Taunschip, Lccha Caunty»
folgende bewegliche Güttt öffentlich verkauft wer-
den, nämlich -

L Schaff-Pferde, 2 Füllen, 5 Milchkühe, 2
Rinder, ein Bult, 4 Schaafe, 2 Schweine, zwei
4-GäulSwägen, wovon einer mit Bady, ein 2-
GäulSwagen n!it Bav'a, 2 Paar Hcuteitrrn mit
Zchemel, Pferdegeschirr für 6 Pferde mit Kum-

metdecken, eine Sett Carriage-Geschirr, eine Schif-
ting-Teichsel, ü Fllegenneße, Holzfchlittrn, 3
Pflüge und Wangen, 2 Eggen, Windmühle, 2
Stcifwaagen, Strohbank, eine Fünsterkette, Sperr-
iind Kühlet» cn, Hebeisen, Heu- und Mist Gabeln,
ein Fruchtrcff. 2 Grasfensen, eine
Lot Grv'adbirnen, Stänner, Fässer, ein Bärrcl Ef-
stiZ. ein Bett und Bettlade, ein Tisch. Stühle, und

sonst «och vielerlei Haus- und Bauern-Gerath-
sch'ü,ften zu umständltch zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufsb>>g'e und Auf-
wartung von

Aaron Jacob.
Januar ZV. »A4»»

Oeffentliche Vendu.
MoiltagS den ltlten März,

uin 1l) Uhr BormiltagS, sollen am Hause deck Un-
terzetchnctett, ln Maratawny Taunschip, Berka
Caunty, folgeade Artikel auf öffentlicher Bend»
verkauft werden, nämlich :

? Schaff-Pferde, ein Z jä'hrigeS Füllrn, If>
Milchkühe, 6 Stück Zlinder, Schaafe, Schweine,

mit Baddy, Spriegel und Decke, ein Springs-
wagen für zivei Pferde, PferdegeMrr von allen
Arten, Windmül'le, Pflüge, Eggen, Erz-Baddv»
Strohbank, Drcschmaschine mit Pfcrdegewalt, Fu-
ter Maschine, Hculcitern u. Schemel, ei» Schmled-
geschirr, Spcrr- und Kühketten, wie auch »och vie-
lerlei andere Bauerngerälhe zu zahlreich alle hier
anzuführen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Aus-
wartung von

John Mtyger.
Februar k, iiqZni

An das Publikum.
Dieweil es sich viele Leute zum Gebrauch ge-

macht haben fälschlich auszusagen, daß ich mein
, Land und Eigenthum, welches ich früher von met-
nem Bater kaufte, wieder zurück vokaufi, oder
Judgcnient und Mortgage von mir gegeben hät-
te, so erkläre ich hiemit Alle die solches gesagt und

noch sagen, als Lügner und Charaktermörder, und
werde auch, wenn st« nicht Einhalt thun, gericht-
lich mit ihnen verfahren.

Joseph Jäckel.
Ober-Hanover, Feb. 13.1856. nq2m

Nachricht.
Der ehrliche Li >cr meiner Wurst»,aschine, wird

hierdurch ersucht, mir diei.lb w . cer n guter Ord-
nung zmückuidring,»?und zugleich benachrtchiiget,
vaß ick dies verlangt, weil ich si> selbst zu g orau-
chen wünsche. John H. Helfr'ich.

Februar 6. ?Zm


